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ÜSES CHÄTZLI

Mir hei es Chätzli
mit sidige Hoor.
es het sys Plätzli
bi üs scho mängs Johr.

U 's wird verhätschlet.
Lue. wie-n-ihm das gfailt!
Doch we mes tätschlet,
so chräblet es halt.

Müüs foh ma s nümme,
's isch lieber bi Ching.
Ds Buggeli chrümme
ou schläcke cha s gschwing.

Luschtig rüeft ds Chlyne :

«Buss-Busseli. Chatz!«
Ds Büssi chunt yne.
jez lachet dä Spatz.

¦Lieb-lieb» go mache,
am Schwänzli chly zieh,

güjsse u lache.

verleidet ihm nie.

Was dänkt ächt ds Chätzli?
Es blinzlet mi a;
's meint, so zwöi Schätzli
chönn niemer süsch ha!
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